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Gliederung

Prävention braucht…

� …Praxis,

JobFit-Training:

� Ein schulbasiertes 
Präventionsprogramm

� …Politik und

� …Wissenschaft

� Schwierigkeiten und 
Chancen

� Forschung und 
Evaluation
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Praxisfeld 
Berufsvorbereitung

� Jugendalter: ein kritischer Lebensabschnitt! 
(vgl. Fuhrer, 2013; Hackauf & Ohlbrecht, 2010)

� Eine wichtige Entwicklungsaufgabe: Berufseinstieg.

� Aber: „Einer wachsenden Zahl von Auszubildenden 
fehlen nicht nur fachliche, sondern auch soziale und  
sprachliche Kompetenzen.“ (Handelskammer Bremen, 2013)

� Berufsvorbereitung: ein sinnvolles Präventionsfeld!
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Praxisfeld 
Berufsvorbereitung

� Besonders bietet sich zur Berufsvorbereitung die 
Schule an: aufgrund der Schulpflicht werden hier alle 
Jugendlichen erreicht.

� Problematisch: Ausgestaltung der Berufsvorbereitung:� Problematisch: Ausgestaltung der Berufsvorbereitung:
�Fokus wird meist auf fachliches Wissen gelegt.
�Psychosoziale Entwicklung wird in der Schule oft nicht 

ausreichend beachtet.
�Unzureichend geschulte Lehrer stellen ein weiteres 

Problem dar.
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Praxisfeld 
Berufsvorbereitung

� Manualisierte Präventionsprogramme können hier 
einen Beitrag leisten.

� Stichwort: „Grüne Liste Prävention“
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Das JobFit-Training

� Schulbasiertes Präventionsprogramm
� 10 wöchentliche Doppelstunden

� Einsetzbar ab der 8. Klasse

�Alle Schulformen

�Durchführbar von einem Lehrer- oder einem Trainertandem
⇒ Tandemvarianten:

→ Zwei externe Trainer
→ Zwei interne Trainer (z.B. Lehrer etc.)
→ Ein externer und ein interner Trainer (Bremer Model l)
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Die zehn Themenblöcke

1. Themenblock Einführung und Verhaltensregeln

2. Themenblock Beruf und Zukunft

3. Themenblock Lebensschicksale und Eigenverantwortung

4. Themenblock Schwierige Situationen und selbstsicher widerstehen lernen
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5. Themenblock Gefühle, Verhalten und Einfühlungsvermögen

6. Themenblock Vorstellungsgespräche: Üben und reflektieren I

7. Themenblock Vorstellungsgespräche: Üben und reflektieren II

8. Themenblock Positives wahrnehmen und Anerkennung aussprechen

9. Themenblock Außenseiter und Mobbing

10. Themenblock Rückmeldung und Zertifikat

(vgl. Petermann & Petermann, 2010; Petermann & Schultheiß, 2013)
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Drei 
Verhaltenspsychologische 

Prinzipien

1. Struktur

2. Transparenz
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2. Transparenz

3.  Regeln
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Drei 
Verhaltenspsychologische 

Prinzipien

Reflexion der letzten Checkliste

Erinnerung an die persönliche Regel

1. Struktur
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Bearbeitung des 

Themenblocks
Reflexion der persönlichen Regel

Erinnerung an Checklistenaufgabe
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Drei 
Verhaltenspsychologische 

Prinzipien

2. Transparenz
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Drei 
Verhaltenspsychologische 

Prinzipien

3. Regeln
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Schwierigkeiten und 
Chancen

Schwierigkeiten …

� Finanzierung von 
Projekten.

… und Chancen!

� Arbeitsagentur und Politik 
können langfristig helfen!

� Was ist sinnvoll, was 
nicht?

� Integration von Projekten 
in den Schulalltag.

� Die Wissenschaft kann 
hier forschend helfen!

� Schulung und Begleitung 
von Lehrkräften und 
Schulsozialarbeitern.
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Forschung und 
Evaluation

Schwierigkeiten …
� Einverständniserklärungen

� Datenschutz

… und Chancen!
� Grüne Liste Prävention

� Verbesserung und 
Weiterentwicklung des 

� Rücklaufquoten

� Finanzierung

� Unterstützung der Schulen

Weiterentwicklung des 
Programmes

� Verbreitung durch 
Schulungen

� Wirksamkeitsbelege
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Forschung und 
Evaluation

71

72

73

74 Sozialverhalten

T1 zu T2
F = 0,003
p = 0,957
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67

68

69

70

71

T1 T2 T3

p = 0,957
ŋ2= 0,000

T2 zu T3
F = 23,743
p = 0,000
ŋ2= 0,216

(aus Schultheiß, Petermann & Petermann, 2012; vgl. auch Laakmann et al., 2013; Schultheiß et al. 2013)

N = 87
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


